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Dunkelheit ist ein starkes Symbol der 
Hoffnung. Dies gewinnt mehr an  
Bedeutung in dieser Zeit, in der die 
Welt noch dunkler geworden zu sein 
scheint. Die aktuelle Herausforde-
rung der Pandemie sowie die damit 
verbundenen Folgen schüren Unsi-
cherheit und Angst. Unsere Hoffnung 
ist in Gott verankert, denn ohne ihn 
ist die Welt hoffnungslos. Folge-

richtig schreibt der Prophet Jesaja: 
„Sagt den Verzagten: Habt Mut, 
fürchtet euch nicht! Seht, hier ist  
euer Gott! … Er selbst wird kommen 
und euch erretten.“ (Jes 35,4) 
Die Adventzeit gipfelt in der Ankunft 
Gottes in der Welt – Weihnachten: 
Es ist ein Fest der Liebe und       
Menschwerdung Gottes, welches 
wiederum ein starkes Zeichen der 
Hoffnung für die Welt ist. Der       
Allmächtige Gott nahm unser Fleisch 
an, um uns zu versichern, dass am 
Ende alles gut wird, „denn ich will 
euch eine Zukunft und eine Hoffnung 
geben“, sagt uns Prophet Jeremiah 
(Jer 29:11). Dieses Wissen macht 
uns stark für das Leben heute und 
um vertrauensvoll in die Zukunft   
voranzuschreiten. Gerade deshalb 
ist Weihnachten so ein wichtiges 
Fest: Jesus begibt sich zu uns hoff-
nungslosen Menschen auf die Erde. 
In dieser besonderen Zeit der       
Beschränkungen, der Unsicherheit 
und Angst, der Ungewissheit und 
Veränderung möchte ich alle dazu 
ermutigen, bewusst aus der Hoff-
nung dieser Festtage zu leben und 
sie unserem Nächsten weiterzu-
schenken. Sie ist ein Geschenk, das 
wir uns gegenseitig bescheren kön-
nen – durch ein gutes Wort, eine hilf-
reiche Tat oder einfach ein Lächeln. 
Wir alle können für andere ein Hoff-
nungsschimmer, ein Licht in der 
Dunkelheit sein. Schenke heute   
einem Menschen, dem du begeg-
nest, Hoffnung. 
Beten wir in dieser Adventzeit für-
einander, besonders für jene, die 
gerade eine schwere dunkle Zeit 
durchmachen. Gott schenkt uns 
Hoffnung. Er ist mit uns. Er verlässt 
uns nicht. Er teilt unser Leben. Er 
geht den Weg mit uns. 

 

 5231 Schalchen, Landstraße 23                    Autohof GesmbH 

Tel. 07742/2477 
 

 4840 Vöcklabruck, Telefunkenstraße 13 

 Tel. 07672/24638            

Liebe Pfarrangehörige! 
 

Advent und Weihnachten – 
Hoffen wider alle  

Hoffnungslosigkeit 
 

Der Gott der Hoffnung aber erfülle 
euch mit aller Freude und mit allem 
Frieden im Glauben, damit ihr reich 
werdet an Hoffnung in der Kraft des 
Heiligen Geistes. (Röm 15,13) 
 

Ob es uns bewusst ist oder nicht: 
Hoffnung ist ein Teil des Lebens 

eines jeden Menschen. Jeder hofft 
auf etwas. Sie ist ein fester Bestand-
teil des Menschseins. Speziell uns 
Christen kommen Feste entgegen, 
die uns diese Hoffnung besonders in 
Erinnerung rufen. Als Erstes begeg-
net uns bald die Adventzeit. Advent 
heißt Warten. Wir warten auf die An-
kunft Jesu, das heißt warten, dass 
uns Gott in unserer Welt besucht. In 
allen Schriftstellen der adventlichen 
Liturgie finden wir das Motiv der freu-
digen Erwartung. Besonders die  
Rituale, die den Advent selbst     
markieren: Adventkranz, Advent-
markt, Tannengrün, Kerzen, Lichter-
ketten sind äußere Zeichen, die   
diese Hoffnung in uns wachhalten. 
Unsere Hoffnung zu wecken und zu 
stärken ist das Anliegen des         
Advents. Und in ihr steckt eine große 
Kraft für das Leben. Jesus kommt zu 
uns, um uns Hoffnung und Perspek-

tive für das Leben und für die    
Ewigkeit zu geben. So gesehen ist 
der Advent eine hoffnungsvolle Zeit 
und eine Zeit der Ermutigung, dass 
wir etwas „von oben“ erwarten dür-
fen. Überhaupt in diesen dunklen 
Monaten des Jahres ist es etwas   
Spezielles, wenn wir bewusst das 
Kommen des Lichts feiern durch das 
Leuchten unserer Adventkerzen.  
Das Anzünden einer Kerze in der 

Kaplan Maximus Oge Nwolisa 
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 Was steckt dahinter? 

Die Antworten finden Sie ab Ende Dez. 2021 in unserem Schaukasten  
und auf der Homepage: http://www.dioezese-linz.at/pfarre/4048. 

Antworten zum Pfarrblatträtsel vom September 2021: 
 

                          Was steckt dahinter? 

1. Wie heißen die Männer in der Bibel,               
die als von Gott berufene Mahner auftreten?    
Propheten 

2. Welcher Prophet wurde vom Wal verschluckt?    
Jona (siehe AT, Buch Jona) 

3. Welcher Prophet begegnet Gott im leichten 
Säuseln des Windes?              
Elija (siehe AT 1. Kön 19/12) 

Kommunion zu Hause 
 

Wenn Sie aus Sicherheitsgründen lieber daheim bleiben 
wollen, statt am Sonntag gemeinsam in der Kirche Gottes-
dienst zu feiern, so können wir das auf Grund der der-
zeitigen schwierigen Covid-Situation gut verstehen.  
Wir bieten Ihnen daher an, die Kommunion zu Ihnen nach 
Hause zu bringen. Für einen Termin kontaktieren Sie bitte 
unser Pfarrsekretariat, Tel. 07722/87314 (Mi 8–11 Uhr).  

1) Was bedeutet das Wort „Advent“? 

2) Ist der Adventkranz ursprünglich ein   

 a) österreichischer,  
 b) deutscher oder  
 c) amerikanischer Brauch? 

3) Worauf warten wir im Advent? 

Der Umgekehrte Adventkalender  
 

findet vom 28.11. bis 19.12.2021 in den Pfarrkirchen St. Franziskus 
(Braunau/Neustadt), St. Stephan (Stadtpfarrkirche) und  Ranshofen statt.  
Es gibt drei Möglichkeiten, wie Sie mitmachen können: entweder durch eine 
Gutscheinspende, eine Sachspende (genaue Liste liegt in den Kirchen auf) 
oder eine Geldspende (IBAN AT36 1860 0000 1352 0820, Verwendungs-
zweck: „Adventkalender“). Vielen Dank für Ihre Unterstützung!  

Geliebt und unvergessen: Sternenkinder 
 

Als Sternenkinder bezeichnet man Kinder, die vor,  
während oder kurz nach der Geburt gestorben sind. 
Viele Familien gedenken jährlich weltweit am zweiten 
Sonntag im Dezember (heuer am 12. Dezember 2021) 
ihrer (Sternen-)Kinder, indem sie um 19 Uhr eine Kerze 
ans Fenster stellen („worldwide candle lightening“). 
 

Gemeinsam mit den Seelsorgerinnen des Kranken-

hauses Braunau wird es auch bei uns in der Pfarre nun 
bereits zum dritten Mal eine besonders gestaltete gottesdienstliche Feier    
für das Gedenken an diese Kinder geben. Wir freuen uns über alle, die mit 
uns der Sternenkinder gedenken.  
Insbesondere eingeladen sind jene, die diesen Verlust in ihrem Leben schon 
erfahren haben, auch wenn es schon länger her ist. 

Die Gedenkfeier ist am Sonntag,  
12. Dezember 2021 um 16 Uhr im Pfarrzentrum St. Franziskus. 
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Dekanatsvisitation 
 

Die ursprünglich für 14. bis 21. November geplante Dekanatsvisitation   
musste leider aufgrund der momentanen Corona-Situation verschoben 
werden und zwar auf den 26. Juni bis 3. Juli 2022. 

Knödel to go 
 

Am Elisabeth-Sonntag gab es heuer wegen der 
Corona-Situation statt des üblichen Knödelessens 
„Knödel to go“ – es wurden nach dem Gottesdienst 
Knödel (Kaspress-, Wurst-, Spinat- und Tiroler Speck- 
knödel) im Zweier- bzw. Viererpack sowie Frittaten 
zum Verkauf angeboten.  
Dieses Angebot wurde auch gerne angenommen. Der 
Erlös (325 €) kommt der Elisabeth-Sammlung zugute. 

Ein Dankeschön an die eifrigen Knödel-Köchinnen! 

5280 Braunau  am Inn,  Salzburgerstraße 66  
 

Tel. 07722 / 62736     www.reibersdorfer.com 

Erntedankfest 
 

Wie jedes Jahr haben sich unsere kreativen 
Damen (Helga Fischer, Maria Kritzinger und 
Friederike Schaurecker) viel Mühe gemacht, 
um unseren Gottesdienstraum geschmackvoll 
zu dekorieren! 
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SelbA-Trainingskurs 
 

Der im September begonnene SelbA-Trainingsblock läuft jetzt aus. 
Beginn des nächsten Blocks:  
Di 11.1.22, 9.00–10.30 (10 Trainingseinheiten) 
Es sind auch „Neue“ herzlich willkommen. 
Anmeldung und Info:  Elisabeth Schaufler, Tel. 0680/32 46 484  
    oder einfach vorbeischauen und „schnuppern“. 
    Es gilt die aktuelle Coronaregelung. 
 

Und hier eine „Schnupperübung“ – neben guten Gesprächen, Bewegungs-
übungen, Tänzen etc. gibt es auch immer etwas für uns Gehirn, denn wir 
wollen alle lange „Selbständig und Aktiv“ bleiben. 

Wir wählen die Zukunft und suchen Talente  – 

Pfarrgemeinderatswahl 2022 
 

Sie interessieren sich für Menschen? 
Sie hören gern zu? Sie arbeiten gern 
in Projekten mit? Sie gestalten gern? 
Sie sind diskussionsfreudig? Sie sind 
neugierig? Sie sind offen für Fragen 

des Lebens und Glaubens? 

Warum wir diese Fragen stellen? Weil wir Talente suchen, genauer gesagt: 
Wir suchen Menschen, die ihre Talente zeigen und teilen wollen. Wir suchen 
Menschen, die bereit sind, für fünf Jahre – von 2022–2027 – im Pfarr-
gemeinderat unserer Pfarre dabei zu sein. 
 

Am 20. März 2022 haben bei der Pfarrgemeinderatswahl alle wahlberechtig-
ten Katholik/innen in Oberösterreich die Möglichkeit, eine Funktion in ihrer 
Pfarrgemeinde zu übernehmen oder mit ihrer Stimme den Kandidat/innen 
das Vertrauen auszusprechen. Konkret berät und entscheidet der PGR, wie 
die vier Grundaufträge der Kirche – Gottesdienst feiern, Glaube erfahrbar 
machen, Gemeinschaft leben, Not sehen und helfen – in der Pfarrgemeinde 
gelebt werden. Die Mitglieder des Pfarrgemeinderates gewährleisten mit 
ihrem ehrenamtlichen Engagement die Vielfalt pfarrlichen Lebens. Pfarrge-
meinderät/innen sind also ein großer Schatz der Kirche. Lassen Sie sich 
ansprechen und motivieren, wenn Sie jemand darauf anspricht, bei der  
PGR-Wahl zu kandidieren oder schlagen Sie jemanden als Kandidat/in vor 
(z.B. auch online möglich: www.dioezese-linz.at/pfarre/4048).  
Eine Pfarre bleibt dann lebendig, wenn viele Menschen sich verant-
wortungsvoll einbringen, um die Kernbotschaft des Evangeliums ins reale 
Leben der Menschen am Ort zu übersetzen.  

(nach einem Text von Christina Repolust und Unterlagen des PGR-Referates)  

Ziffernsummen 

Wie oft ist in diesem Ziffernblock die Zahl 10 enthalten, die sich aus der 
Ziffernsumme von zwei nebeneinanderstehenden Zahlen ergibt? 

Beispiel: 2 8 6 2 1 4 6 3 2 
 

2 8 6 2 1 4 6 1 3 2 4 5 4 5 6 5 5 2 4 2 6 8 7 9 2 5 6 2 1 4 7 5 5 
7 5 7 5 6 5 4 5 7 3 6 7 8 2 9 4 9 1 3 4 5 5 6 7 4 2 4 6 7 9 1 7 2 
8 4 5 3 3 1 1 9 3 0 4 4 6 5 7 3 8 2 9 1 8 3 5 6 4 8 2 1 3 4 6 5 9 
0 2 8 7 4 7 3 9 1 3 7 4 9 5 0 1 9 7 6 5 8 7 4 6 5 5 3 2 1 1 5 2 8 

2 8 6 2 1 4 6 1 3 2 4 5 4 5 6 5 5 2 4 2 6 8 7 9 2 5 6 2 1 4 7 5 5 
7 5 7 5 6 5 4 5 7 3 6 7 8 2 9 4 9 1 3 4 5 5 6 7 4 2 4 6 7 9 1 7 2 
8 4 5 3 3 1 1 9 3 0 4 4 6 5 7 3 8 2 9 1 8 3 5 6 4 8 2 1 3 4 6 5 9 
0 2 8 7 4 7 3 9 1 3 7 4 9 5 0 1 9 7 6 5 8 7 4 6 5 5 3 2 1 1 5 2 8 

Lösung: 
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Sparkassenstraße 8 

5280 BRAUNAU AM INN 

 

Telefon 07722/87317 

Fax: 07722/87317-2 
E-Mail: neustadt.apo@aon.at 

Mag. pharm. Jürgen Eichberger & Co KG 

„Ziel ist, die Kirche zukunftsfähig zu machen“ 
 

Wie schon über das Pfarrblatt und viele andere Medien bekannt, die Diözese 
Linz reformiert gerade ihre Strukturen und befindet sich generell auf dem 
sogenannten „Zukunftsweg“.  
Das Umsetzungskonzept der Pfarrstrukturreform sieht 40 „Pfarren“ für die 
Diözese Linz vor, die aus mehreren Pfarrteilgemeinden  bestehen. Für uns 
bedeutet dies: Das jetzige Dekanat Braunau mit seinen 14 Pfarren wird zur 
neuen Pfarre erhoben, die jetzigen Pfarren zu Pfarr(teil)gemeinden umge-
wandelt. Diese neue Pfarre wird von einem Pfarrer und 2 weiteren Personen 
als Pastoral- und Wirtschaftsvorstand geleitet. Vor Ort geschieht die Leitung 
der Pfarrteilgemeinde St. Franziskus von einem Seelsorgeteam (gemeinsam 
mit dem Pfarrgemeinderat).  
Die Pfarrteilgemeinde soll so auch eine weitgehende Selbständigkeit (auch 
finanzieller Art) für ihren Bereich bewahren. Die (hauptsächlich ehrenamt-
lichen) Seelsorgeteam-Mitglieder wirken in der Seelsorge mit, indem sie    
Leitungsverantwortung in bestimmten Bereichen der Pastoral der Pfarr-
gemeinde übernehmen. Es besteht aus mind. drei Personen, zu denen eine 
hauptamtliche Seelsorger/in (Pfarrvikar, Pfarrgemeindeleiter/in, Begleiter/in) 
gehört. Das Seelsorgeteam hat gemeinsam mit dem Pfarrgemeinderat dafür 
Sorge zu tragen, dass ein aktives lebendiges Pfarrleben – zusammengefasst 
in den vier Grundaufgaben der Kirche (Gottesdienst feiern, Glaube erfahrbar 
machen, Gemeinschaft leben, Not sehen und helfen) – ermöglicht wird.  
Da diese Reform tiefgreifend ist, können nicht alle Pfarren in der Diözese 
Linz gleichzeitig umgestellt werden und so wurden fünf sogenannte Pionier-
pfarren ausgesucht – darunter auch unser Dekanat Braunau.  
Dazu Martin Schachinger, Leiter der Stabstelle „Pfarrstruktur“ der Diözese 
Linz: „Die fünf Pionierpfarren starten im Herbst (2021) in einen zweijährigen 
begleiteten Übergangsprozess. Im ersten Jahr geht es im Wesentlichen  
darum, dass die Pfarrteilgemeinden innerhalb einer Pfarre Kirche weit     
denken, ein Wir-Gefühl entwickeln und als pastoraler Raum zusammen-
wachsen. In jeder der Pfarren wird ein gemeinsames Pastoralkonzept      
erarbeitet, in dem Ziele und Schwerpunkte für das künftige seelsorgliche 
Handeln festgelegt werden. Gleichzeitig soll der Pfarrvorstand, bestehend 
aus dem Pfarrer sowie einem Pastoral- und einem Verwaltungsvorstand, 
besetzt werden. Diese arbeiten mit den vorhandenen Priestern, Diakonen, 
Seelsorger/innen und Ehrenamtlichen zusammen. Außerdem werden       
Mitglieder für die Seelsorgeteams in den Pfarrteilgemeinden und für den 
Pfarrlichen Pastoralrat gesucht. Ein Jahr später, im Herbst 2022, werden die 
Pionierpfarren rechtlich als neue Pfarren errichtet und – unterstützt durch 
Begleitprozesse – in der neuen Struktur zu arbeiten beginnen. (…).“  
Ziel der neuen Struktur ist es vor allem, einen unterstützenden Rahmen für 
eine inhaltliche, an der Botschaft Jesu orientierte Neuausrichtung  der Chris-
tinnen und Christen zu schaffen (mit den Schwerpunkten Spiritualität, Solida-
rität und Qualität), damit Kirche im Sinne des Evangeliums auch weiterhin 
nah bei den Menschen und wirksam in der Gesellschaft ist.  
„Kirchliche Strukturen sollen gute Rahmenbedingungen schaffen, damit   
Kirche als offene und positive Kraft in unserer Gesellschaft erlebbar ist.“, laut 
Bischof Manfred Scheuer im Diözesanblatt vom Mai 2021. 
Weitere Informationen unter: www.dioezese-linz.at/zukunftsweg 
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Freitag, 24.12.  Heiliger Abend   
Ab 11.00 kann das Friedenslicht 
in der Werktags-Kapelle geholt werden. 

 16.00 Kindermette  
  

Samstag, 25.12.  Hochfest der Geburt des Herrn 
 10.15 Festgottesdienst 
 

Sonntag, 26.12. Fest des Hl. Stephanus 
10.15 Feiertagsmesse 

 

 

 

Ihr Team der  
Kirchenbeitrag-Beratungsstelle  

DANKE  
FÜR IHREN  
KIRCHENBEITRAG 

Die Katholische Kirche in OÖ be-
gleitet Menschen durch ihr ganzes 
Leben. Das ermöglichen unsere 
Kirchenmitglieder mit  ihren Bei-
trägen und mit ihrem Engagement.  
 

Wir bedanken uns herzlich für diese 
Unterstützung und wünschen eine 
gesegnete Weihnachtszeit!  

 

Advent – Ankunft. Ankommen – bei mir selbst. 
Gegen Hektik und Lärm, gegen Kitsch und Klischee, 
für meinen inneren Frieden, zugunsten der Stille. 
 

Advent – Ankunft. Ankommen – beim anderen. 
Mit einem freundlichen Blick, einem liebevollen Lächeln, 
mit einer Geste der Verbundenheit, zugunsten der Liebe. 
 

Advent – Ankunft. Ankommen – bei Gott. 
Die Türen wirklich hoch machen. Die Straße bereiten, 
das Herz öffnen, zugunsten des Lebens. 
 

Advent – Ankunft – Ankommen. 
 

Thorsten Seipel, In: Pfarrbriefservice.de 

Weihnachtsgottesdienste 

Zustell- und Abholservice – Reumüller-Katz KG 

Stadtplatz 15, 5280 Braunau, 07722-83605-0 

www.tafelspitz-braunau.at 

http://www.tafelspitz-braunau.at


     

Eure Seite,  
liebe Kinder und Jugendliche!  
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Jugendsozialprojekt „Fashion for CARLA“ in Braunau 
 

72h ohne Kompromiss – Österreichs größte Jugendsozialaktion Mitte     
Oktober 2021 fand auch in Braunau statt. Diesmal ging es um ein Projekt 
im CARLA (Caritas-Laden). Die Jugendlichen lernten den Ablauf im CARLA 
kennen und erfuhren, was hinter der Idee von CARLA und secondhand 
steckt. Zusätzlich gab‘s noch einen Workshop zum Thema "Check your 
fashion", der zu einem kritischen Modekonsum anregte.  
Ansonsten sammelten Luna, Cris, Chiara und Monika Sachspenden für den 
Caritas-Laden und machten ein tolles Foto-Shooting mit Secondhand-

Kleidung, um damit in den Sozialen Medien CARLA bekannter zu machen.  
Luna – eine der Teilnehmer/innen – meinte dazu: „Ich habe bei dem Projekt 
mitgemacht, da ich selbst gerne in Secondhand-Geschäften einkaufe und 
es wichtig finde, dass ein Laden, der seine Einkünfte für gute Zwecke    
spendet, mehr Aufmerksamkeit bekommt. Am besten hat mir das Foto-

shooting, das wir veranstaltet haben, gefallen, weil wir dort kreativ sein 
konnten.“ 

Sternsingeraktion – Einladung 
 

Laut den aktuellen gesetzlichen Bestimmungen ist das Sternsingen von 
Haus zu Haus erlaubt – natürlich unter bestimmten Sicherheitsvor-
kehrungen. (Stand: 11. November 2021)  
 

Die Sternsingeraktion unserer Pfarre findet  
voraussichtlich am 27.12 und am 3.1. statt.  

 

Wenn du mitmachen möchtest, dann komm zur Sternsingerprobe:  
Dienstag, 14. Dezember 2021, 17–18 Uhr, im Pfarrzentrum  
St. Franziskus/Neustadt  
(Sebastianistraße 20).  
 

Wir freuen uns auf dich! 
 

Bei Fragen und Anliegen  
dazu einfach bei unserer  
Pastoralassistentin Ella 

Kronreif (0676/8776 6052)  
melden! 
 

Allgemeine Informationen  
und die Möglichkeit 
online zu spenden:  
www.sternsingen.at  
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VIEL GLÜCK UND GESUNDHEIT 
  

all jenen, die im kommenden Vierteljahr Geburtstag feiern!  

Osternbergerstraße 5 

A-5280 Braunau/Inn 

Tel.: 07722 / 62425  

Was Sie noch interessieren könnte … 
 

EINLADUNG zum BETREUERINNENCAFÉ  
 

ein gemütliches Treffen für 24-Stunden- 
Personenbetreuer/innen bei Kaffee und 
Kuchen, um gemeinsam Pause zu machen.  
Jeweils immer am 2. Montag im Monat  
von 14–16 Uhr im Braunauer 
Begegnungszentrum ZIMT,  
Kaserngasse 2, 5280 Braunau am Inn.            Die Teilnahme ist kostenlos. 
 

Fragen und Anmeldungen gerne an Georg Jeřabek:  
Tel.: 0676/8734 7128 oder E-Mail: georg.jerabek@volkshilfe-ooe.at  

 

Wir freuen uns auf gemütliche und informative Gespräche! 
Aşteptăm cu nerăbdare întâlnirea şi discuţiile cu Dumneavoastră! 
Tešíme sa na príjmené a informatívne rozhovory! Nagyon várjuk, 
hogy találkozzunk és mindent beszéljünk, ami Önt érdekli! Ще се 
радваме на прятни и информативни разговори в уютна 
атмосфера!  

Die Durchführung des Cafés findet unter den  
jeweils geltenden Corona-Schutzbestimmungen statt.  

AUS UNSERER MITTE VERSTARBEN 
 

Josef Permanschlager  September 2021 

Rudolf Seilinger   Oktober 2021 

Manfred Damoser   Oktober 2021 

Franz Pflügl    Oktober 2021 

Ausstellung bis 31.1.2022: 
Krippen aus aller Welt 

 

Bibelwelt: Salzburg, Plainstraße 42 A 

Mo, Do–Sa: 10–18 Uhr 
So: 11–18 Uhr 
Letzter Einlass:   17 Uhr 
Täglich: Gruppen  
 nach Vereinbarung 
 

Info: 0676/8746 7080 

 info@bibelwelt.at  

 

Vielen Dank für Ihre Spende! 
 

Weltmissionssonntag     € 386,45 

Silberner Sonntag (September und Oktober)  € 155,– 

Elisabethsonntag      € 325,–  
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WIR LADEN EIN 

Sa 1.1.2022  Neujahr 

18.00 Feiertagsmesse 
 

So 2.1. 
10.15 Sonntagsmesse 

 

Do 6.1.  Erscheinung des Herrn  
  Heilige Drei Könige 

10.15 Wortgottesfeier  
 mit den Sternsinger/innen 
 

Do 13.1. Gebet & Gugelhupf 
8.00 Morgenandacht  
 mit Anton Planitzer, 
 anschließend Frühstück       
 (Coronaregeln beachten)  
 

So 6.02. 
10.15 Sonntagsmesse mit  
 Blasiussegen u. Kerzenweihe 
 

Do 10.2. Gebet & Gugelhupf 
8.00 Morgenandacht  
 mit Anton Planitzer, 
 anschließend Frühstück 

 (Coronaregeln beachten)  
 

Mi 2.3.  Aschermittwoch 

 Beginn der österlichen Bußzeit 
18.00 Hl. Messe mit Auflegung  
 des Aschenkreuzes 
 

Fr 4.3. Weltgebetstag der Frauen 

19.00 Simbach/Inn, St. Marien 
 

So 6.3.  Familienfasttag 

10.15 Gottesdienst gestaltet von der 
 Katholischen Frauenbewegung 

Mi 1.12., 15.12. und 22.12.   
6.30 Rorate 

 am 22.12., anschließend  
 gemeinsames Frühstück  
 im Pfarrheim (aktuelle 
 Coronaregeln beachten)  
 

So 5.12. 
10.15 Wortgottesfeier  
 zum Nikolaustag 

 

Mi 8.12.  Maria Empfängnis 

10.15 Feiertagsmesse 
 

Do 9.12.  Gebet & Gugelhupf 
8.00 Morgenandacht  
 mit Anton Planitzer, 
 anschließend Frühstück 

 (Coronaregeln beachten)  
 

So 12.12. 3. Adventsonntag  
10.15 mit Sammlung für „Sei so frei“ 
16.00 Sternenkinder- 
 Gedenkfeier 
 

Meditationsabende  
mit Elfriede Laimighofer 
Mi 15.12., 15.01., 23 02., 23.03. 
jeweils von 17.30 bis 19.00 Uhr 
 

Fr 17.12. 
17.00 Adventliche Wanderung 

19.00 BeSINNungsfeier 
 

Fr 31.12. 
16.30 Jahresabschluss-Andacht 

Aufgrund der COVID-19-Situation  
und den damit verbunden Maßnahmen kann 

es kurzfristig zu Terminabsagen kommen. 
Bitte informieren Sie sich in den Verlautbarungen,  

Aushängen im Schaukasten oder auf unserer  
Pfarrhomepage www.dioezese-linz.at/pfarre/4048 

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und einen gesunden Start ins Neue Jahr! 


